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Li ebe VfB-Fans,Li ebe VfB-Fans,
liebe Gäst e all er Vereineliebe Gäst e all er Vereine
und all e Fußball freunde!und all e Fußball freunde!

Vorwort
Abteilungsleitung Fußball
VFB Hallbergmoos-Goldach  e.V
Tobias Bracht & Stefan Schmiedel

Willkommen zurück im Stadion 
am Airport zum dritten Spieltag 
der Landesliga Südost 2025/26. 
Ein ganz spezieller Gruß geht 
der Landesliga Südost 2025/26. 
Ein ganz spezieller Gruß geht 
der Landesliga Südost 2025/26. 

an unsere Gäste aus Traunstein 
und dem Team der Unparteii-
schen.

Erst vergangenen Freitag bebte 
die Tribüne beim 1:0-Auftakt ge-
Erst vergangenen Freitag bebte 
die Tribüne beim 1:0-Auftakt ge-
Erst vergangenen Freitag bebte 

gen Wasserburg – ein Gänsehaut-
moment, der uns allen gezeigt hat, 
was in Hallbergmoos möglich ist, 
wenn Verein, Fans und Helfer an 
was in Hallbergmoos möglich ist, 
wenn Verein, Fans und Helfer an 
was in Hallbergmoos möglich ist, 

einem Strang ziehen. Heute wol-
len wir diesen Funken erneut ent-
fachen und gemeinsam ein ech-
tes Fußball-Fest feiern, ganz egal, 
fachen und gemeinsam ein ech-
tes Fußball-Fest feiern, ganz egal, 
fachen und gemeinsam ein ech-

wie der Ball über die Linie springt.

Zusammenhalt sichtbar ma-Zusammenhalt sichtbar ma-
chenchen
Wir, die Abteilungsleitung, sind Wir, die Abteilungsleitung, sind 
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Vereinsleben in den vergange-Vereinsleben in den vergange-
nen Monaten geworden ist. Der nen Monaten geworden ist. Der 
wiederbelebte Fanclub hat mit wiederbelebte Fanclub hat mit 
Trommeln und Gesängen eine Trommeln und Gesängen eine 
Atmosphäre geschaff en, die Spie-Atmosphäre geschaff en, die Spie-
Trommeln und Gesängen eine 
Atmosphäre geschaff en, die Spie-
Trommeln und Gesängen eine Trommeln und Gesängen eine 
Atmosphäre geschaff en, die Spie-
Trommeln und Gesängen eine 

ler und Zuschauer gleicherma-ler und Zuschauer gleicherma-
ßen mitgerissen hat. Zahlreiche ßen mitgerissen hat. Zahlreiche 
ler und Zuschauer gleicherma-
ßen mitgerissen hat. Zahlreiche 
ler und Zuschauer gleicherma-ler und Zuschauer gleicherma-
ßen mitgerissen hat. Zahlreiche 
ler und Zuschauer gleicherma-

neue Dauerkarten besitzer*innen, neue Dauerkarten besitzer*innen, 
frisch bedruckte Jubiläumstriktos frisch bedruckte Jubiläumstriktos 
und die rot-gelben Fahnen auf und die rot-gelben Fahnen auf 
der Haupttribüne sind sichtbare der Haupttribüne sind sichtbare 
Zeichen dafür, dass sich in Hall-Zeichen dafür, dass sich in Hall-
der Haupttribüne sind sichtbare 
Zeichen dafür, dass sich in Hall-
der Haupttribüne sind sichtbare der Haupttribüne sind sichtbare 
Zeichen dafür, dass sich in Hall-
der Haupttribüne sind sichtbare 

bergmoos etwas bewegt.bergmoos etwas bewegt.

weiter auf Seite 4

Tobias  Bracht Tobias  Bracht Tobias  Bracht 
& Stefan Schmiedel& Stefan Schmiedel& Stefan Schmiedel
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Damit das so bleibt, sagen wir 
ausdrücklich Danke:
• Den freiwilligen Ordner*innen, 

die schon Stunden vor Anpfi ff  
auf dem Gelände stehen.

• Unserem Kioskteam, das heute 
wieder grillt und ausschenkt bis 
jede bekommt was er möchte.

• Der Jugendabteilung, die mit 

den Einlaufkids dabei ist und 
zeigt, dass der VfB vom Kinder-
garten bis zur AH eine große 
Familie ist.

• Den Partnern, der Gemeinde 
und Sponsoren, deren Logos 
auf Banden, Trikots und die-
ser Stadionzeitung. Ohne euch 
kein Flutlicht, kein Kunstrasen, 
kein Jugendbus...

Leidenschaft kennt keine Ta-
belle
Nach dem euphorischen Start 
folgte unter der Woche in Mün-
chen die ernüchternde 1:3-Nie-
derlage. Das hat uns gezeigt, dass 
die Landesliga auch diese Saison 
wieder eine Wundertüte sein 
wird: Jeder kann jeden schlagen. 
Umso wichtiger ist die Energie 

von den Rängen. Ihr seid unser 
zwölfter Mann – vielleicht sogar 
der wichtigste Transfer des Som-
mers! Also: Klatscht, singt, feu-
ert an, wenn unsere Jungs heute 
gegen den SB Chiemgau Traun-
stein jeden Meter des Spielfelds 
beackern und nach vorne vertei-
digen.

Gleichzeitig bitten wir um Fair 
Play gegenüber Schiedsrichter-
gespann und Gästefans. Leiden-
schaft ja, aber immer mit Respekt. 
Denn wir alle teilen die gleiche 
Liebe zum Fußball.

Unser Versprechen
Wir arbeiten tagtäglich daran, bes-
te Rahmenbedingungen zu schaf-
fen – für Spieler, Trainer, Fans und 
Partner. Ob neue LED-Flutlicht-
anlage, verbesserte Trainingszei-
ten oder Social-Media-Content in 
Echtzeit: Wir hören zu, wir packen 
an, wir entwickeln weiter. Und wir 
freuen uns über jedes Feedback, 
jede helfende Hand, jede neue 
Idee.

weiter auf Seite 5

Abteilung Fußball - Unsere Werte

Und zum Schluss …
… wünschen wir euch einen un-
vergesslichen Stadionabend – mit 
spannenden Zweikämpfen, vielen 
Emotionen und einem sicheren 
Heimweg. Möge der VfB heute 
sein leidenschaftliches Gesicht 
zeigen und das Stadion am Air-
port erneut in ein Tollhaus ver-
wandeln. Doch egal, wie das Er-
gebnis nach 90 Minuten lautet: 
Gemeinsam sind wir stark und 
nur gemeinsam sind wir der VfB 
Hallbergmoos-Goldach e.V.

In diesem Sinne: Auf 
geht’s VfB – kämpfen und 
siegen!

#seiVfB!

Tobias  Bracht 
& Stefan Schmiedel

Abteilungsleitung Fußball

Plakette fällig?
HU ohne Termin!

KÜS am Flughafen München
Mathildenstr. 30 · 85399 Hallbergmoos � 0811-12 88 31 44



V f B  H a l l b e r g m o o s - G o l d a c h  e . V .  -  S a i s o n  2 0 2 5 / 2 6A u s g a b e   2 5 / 2 6  -  0 2  -  3 .  S p i e l t a g6

w w w . v f b - h a l l b e r g m o o s . d ew w w . v f b - h a l l b e r g m o o s . d e

Zum heutigen Heimspiel des 
3. Spieltags heißen wir den SB 
Chiemgau Traunstein herzlich 
willkommen in Hallbergmoos – 
samt allen mitgereis-
ten Anhängern, die 
den weiten Weg auf 
sich genommen ha-
ben! 

Unser Team ist mit ei-
nem verdienten 1:0-Er-
folg gegen den TSV 1880 
Wasserburg in die Saison 
gestartet – getragen von 
einem starken Auftritt auf 
dem Rasen und einer beachtlichen 
Kulisse auf den Rängen. Ein Abend, 
der gezeigt hat, was in dieser Mann-
schaft und in diesem Verein steckt – 
sportlich wie atmosphärisch.

Am zweiten Spieltag setzte es dann al-
lerdings einen Dämpfer: Das 1:3 beim 
Aufsteiger Wacker München war ein 
ehrliches Ergebnis – zu viele Fehler, zu 
wenig Zugriff , zu wenig von dem, was 
uns eine Woche zuvor ausgezeichnet 
hat. Doch Niederlagen gehören zum 
Spiel – entscheidend ist die Reaktion.

Und die war da: Im Mittwochstrai-
ning wurde die Leistung off en ange-
sprochen, und die Antwort der Mann-

schaft war klar und überzeugend. 
Heute wollen und werden wir ein an-
deres Gesicht zeigen.

Einfach wird das nicht – 
denn mit dem SB Chiem-
gau Traunstein treff en wir 
auf einen der stärksten 
Gegner der Liga, der beim 
2:0-Auftaktsieg gegen 
Wasserburg bereits ein 
Ausrufezeichen gesetzt 
hat. Umso wichtiger wird 
heute der Zusammenhalt 
– auf dem Platz und auf 
den Rängen.

Personell müssen wir weiterhin auf 
Fabian Diranko, Florian Schmucker-
meier, Simon Werner, Julian Kristo 
und nun auch auf Valentin Thalmeier 
verzichten – ihnen wünschen wir an 
dieser Stelle gute Besserung und eine 
baldige Rückkehr ins Team.

Lasst uns gemeinsam für einen 
stimmungsvollen Fußballabend 
sorgen – mit Leidenschaft, Energie 
und der richtigen Portion Heimvor-
teil.

Euer Anselm

Li ebe Gäst e,Li ebe Gäst e,
liebe VfBler!liebe VfBler!

Sportlicher Leiter
VFB Hallbergmoos-Goldach  e.V
Dr. Anselm Küchle
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Quelle
transfermarkt.de & bfv.de
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Kennen Sie 
den Wert Ihrer 

Immobilie?
Lassen 

auch Sie sich 

beraten

Ludwig Soller – Ihr Experte in Ismaning und Umgebung
0151 - 25377365 | ismaning@mein-makler.com

Abteilung Fußball - Unsere Werte

Quelle
transfermarkt.de & bfv.de

3. Spieltag

Landesliga Südost 2025/26 Aktuell
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Liebe Fans und 
Fußballfreunde,

herzlich willkommen zu unserem 
zweiten Heimspiel der Saison im 
Stadion am Airport! Ein beson-
derer Gruß geht an unsere Gäste 
vom SB Chiemgau Traunstein, 
ihre mitgereisten Fans sowie das 
heutige Schiedsrichtergespann – 
schön, dass ihr da seid!

Der Auftakt in die neue Spielzeit ist 
mit dem 1:0-Heimsieg gegen Was-
serburg geglückt – eine Partie, die 
nicht nur sportlich, sondern auch 
atmosphärisch ein starkes Sig-
nal gesetzt hat. Unter der Woche 
mussten wir dann jedoch beim 
1:3 in München gegen Wacker
einen Rückschlag hinnehmen. 
Über 90 Minuten gesehen war 
es eine verdiente Niederlage – zu 
viele einfache Fehler, zu wenig Zu-
griff , zu wenig Mut.

Doch genau das macht den Reiz 
dieser englischen Woche aus: Es 
geht direkt weiter – mit der Chan-
ce auf eine sofortige Reaktion. 
Und die haben wir uns für heute 
fest vorgenommen.

Mit dem SB DJK Traunstein 
steht uns eine gestandene Lan-

desliga-Mannschaft gegenüber, 
die durch robusten, aggressiven 
und intensiven Fußball auff ällt. 
Eine Truppe, die nie um eine Ant-
wort verlegen ist und jede Un-
konzentriertheit sofort bestraft. 
Es wird ein echtes Stück Arbeit – 
aber auch eine spannende Her-
ausforderung, die wir gemeinsam 
annehmen wollen.

Wir freuen uns auf eure Unter-
stützung – lautstark, leiden-
schaftlich, fair.

Auf einen intensiven Fußball-
abend mit Herz und Haltung!

Euer Trainerteam

Gigi, Kost i & Mario

Unser Blick aufs Team 
von Mario Mutzbauer
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Transfers in letzter Minute
...vollzogene und spät gemeldete Neuzugän-
ge - Oder anders gesagt: Welche Ambitionen 
haben unsere konkurrenten denn nun wirk-
lich..?
Einmal mehr hat fi nale Vorbereitungsphase gezeigt, dass sich in 
der Landesliga Südost bis nach dem ersten Spieltag noch einiges 
drehen kann. Vor allem Grünwald, Rosenheim, Murnau und Wa-
cker München haben nach Anfang Julie. noch kräftig nachgelegt, 
während Wasserburg seinem früh vervollständigten Kader ver-
traut. Die folgenden Zeilen ordnen die späten Deals ein und be-
trachten, wie sie das Aufstiegs rennen 2025/26 würzen (können).

TSV 1880 Wasserburg – Ruhe als 
Trumpf
Die Löwen blieben auf den Transfer-
makt zuletzt tatenlos, weil sie schon 
im Juni die Wunschliste abgehakt 
hatten: Regionalliga-Talent Dominik 
Köck sowie Allrounder Vinzenz Eg-
ger und Führungsspieler Tizian Ru-
dolph kamen frühzeitig an den Inn. 
Kontinuität, eingespieltes Gerüst – 
Wasserburg bleibt erster Anwärter 
auf Platz 1.

TSV Grünwald – Promi-Duo bringt 
Strahlkraft
Am 7. Juli meldeten die Grün-Weißen 
zwei Hochkaräter: Michael „Mike“ 
Hutterer (Türkgücü München) orga-
nisiert fortan das Zentrum, während 
Luan Klose – Sohn von Weltmeister 
Miro – den Angriff  beleben kann. Mit 
Bayernliga-Abwehrchef Clemens 
Kubina und den Flügelspielern Stje-
panovic/Zargar/Protsenko/Trifts-
häuser ist der Kader nun deutlich 
breiter. Fazit: Der Umbruch ist ris-

kant, aber gelingt die Integration der 
Neuzugänge schnell, rückt Grünwald 
von der Relegations- in die Meister-
kandidaten-Schublade.

TSV 1860 Rosenheim – Frisches 
Tempo auf rechts
Der Regionalliga-Flitzer Leon Tutic 
kam kurz vor Saisonstart aus Buch-
bach und traf bereits beim zweiten 
Einsatz. Eren Emirgan wechselte vom 
Bayernliga-Spitzenklub FC Pipinsried 
an die Jahnstraße. Der 23-jährige 
beidfüßige Außenstürmer bringt Dy-
namik, 1-gegen-1-Stärke und satte 
Bayernliga-Erfahrung ins Spiel, also 
genau das, was dem jungen Kader 
bislang fehlte. Zusammen mit den 
Hachinger Nachwuchs¬leuten Für-
meier und Markulin sollen sie alle 
für mehr Eff ektivität sorgen. Wenn 
die Abstimmung passt, wird Rosen-
heim zum ernsthaften Wasserburg-
Jäger.

Weiter auf Seite 16
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TSV Murnau – Der Überra-
schungskandidat legt nach
Kurz vor Ligastart zog Murnau den 
Lautenbacher-Joker: Das 20-jährige 
Haching-Eigengewächs bringt Junio-
ren-Bundesliga-Tempo für Wagners 
Umschaltfußball. Mit 20-Tore-Mann 
Benedikt Multerer und Keeper Jos-
hua Eibl verfügt Murnau jetzt über 
eine Achse, die für Serien gut ist – 
Platz 3+ ist realistisch.

FC Wacker München – Pullacher 
Power für den Aufsteiger
Innerhalb von 24 Stunden wechsel-
ten Noah Kotb und Ian Rausch erst 
nach dem ersten Spieltag vom SV 
Pullach an den Stahlgruber-Platz. 
Schon am zuvor kamen mit Rogério, 
Abazovic, Akbulut & Co. sechs Neu-
zugänge auf einen Schlag. Trainer 
Fabian Lamotte hat nun Bayernli-
ga-Format in der Breite, peilt aber 
weiterhin den entspannten Klas-
senerhalt an – und könnte dabei so 
manchem Favoriten Punkte klauen.

Weitere erwähnenswerte Trans-
fers
• FC Unterföhring sicherte sich 

„Tor-Garantie“ Hendrik Geiler 
(Weiden) – ein klares Ausrufezei-
chen Richtung obere Tabellen-

hälfte.
• Kirchheimer SC holte Publikums-

liebling Luca Mauerer zurück, der 
prompt beim ersten Einsatz zum 
Matchwinner avancierte

• SB Chiemgau Traunstein reagier-
te mit Mittelfeldmotor Genti Kras-
niqi (Bruckmühl) auf Abgänge 
und will früh den Klassenerhalt 
sichern

Auswirkungen aufs Aufstiegsren-
nen
• Wasserburg bleibt das Maß der 

Dinge – Stabilität schlägt Hektik.
• Grünwald hat dank Hutterer wie-

der echte Aufstiegs-PS, braucht 
aber einen verletzungsfreien 
Herbst.

• Rosenheim profi tiert vom Tu-
tic-Speed und einer Menge Bay-
ernliga-/Regionalliga-Erfahrung 
– rückt Wasserburg am ehesten 
auf die Pelle.

• Murnau ist das Dark Horse: Lau-
tenbachers Tempo plus Multe-
rers Abschluss könnten zur Über-
raschung werden.

• Wacker, Unterföhring & Kirch-
heim fungieren als Stolpersteine 
– jeder Ausrutscher macht das 
Rennen um Rang 1 enger.

STS

Abteilung Fußball - Unsere Werte
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Rückblick zweiter Spieltag

Die Hallbergmooser Leistung war 
im Vergleich zum starken Auftakt-
sieg gegen Wasserburg (1:0) ein 
Unterschied wie Tag und Nacht. Der 
Hallbergmooser Trainer Andreas 
Giglberger kann mit Niederlagen le-
ben, wenn der Gegner besser war 
oder der eigene Aufwand – aus wel-
chen Gründen auch immer – nicht 
belohnt wurde. Vor den knapp 300 
Zuschauern beim Münchner Traditi-
onsclub stimmten bei Hallbergmoos 
aber vor allem die Basics nicht. Die 
gnadenlose Entschlossenheit, mit 
der man sich gegen Wasserburg mit 
Hurra in jeden Zweikampf warf, war 
wie weggeblasen. Wacker gewann 
die Zweikämpfe und deshalb ganz 
logisch auch das Spiel. Dazu kamen 
böse individuelle Fehler wie beim 
ersten Gegentor von Severin Buchta 
(34.).

Auch die Wechsel zur Halbzeit brach-
ten nichts
Der Ausgleich war dann eine Mi-
schung aus guter Idee und kurioser 
Umsetzung. Chris Wimmer spielte 
einen Diagonalball, den Duje Vuk-
man mit dem Oberschenkel über 

die Linie drückte. Plötzlich stand es 
1:1 (36.). Ein Unentschieden zur Pau-
se wäre schmeichelhaft gewesen, 
aber das erledigte sich mit dem 2:1 
von Nam Nguyen (45.), der vor dem 
Einschuss drei Mann ausspielte. 
Beim Sieg gegen Wasserburg hatte 
die VfB-Defensive noch deutlich ent-
schlossener agiert.

Zur Halbzeit wechselte Trainer And-
reas Giglberger und brachte damit 
seine angefressene Stimmungsla-
ge deutlich zum Ausdruck. Zu der 
schlechten Mannschaftsleistung 
kam dann auch noch Pech dazu: Va-
lentin Thalmeier war einer der ein-
gewechselten Spieler, aber er muss-
te nach 16 Minuten verletzt wieder 
raus. Kein Pech war unterdessen, 
dass man den Ausgleich nicht schaff -
te. Die Hallbergmooser hatten zwar 
im Ansatz gefährliche Off ensivaktio-
nen, diese wurden dann aber nicht 
genau genug ausgespielt. Auch ge-
fährliche Standards von Andreas 
Kostorz verpuff ten ohne nennens-
werte Torschüsse.

Weiter auf Seite 19

Ein Unterschied wie Tag und Nacht: VfB 
unterliegt Wacker München mit 1:3

Die Landesliga Südost ist gerade einmal zwei Spieltage alt, und 
schon ist klar, dass heuer jeder jeden schlagen kann. Am Dienstag-
abend verloren so einige vermeintliche Favoriten ihr Spiel, unter 
anderem auch der VfB Hallbergmoos mit 1:3 (1:2) beim FC Wacker 
München.

Am Freitag muss der VfB ein ande-
res Gesicht zeigen Hallbergmoos 
war am Dienstagabend weit weg 
von den 100 Prozent. Deshalb be-
stand trotz des knappen Rückstands 
bis zehn Minuten vor Schluss eigent-
lich keine wirkliche Hoff nung auf 
den Ausgleich. Anes Ziljkic machte 
mit dem 3:1 (80.) dann alles klar.

In der Gästekabine gab es nach dem 
Spiel intensiven Gesprächsbedarf. 
Die Tatsache, dass die Basics nicht 
stimmten, war noch schmerzhafter 
als das Ergebnis. Da war es auch nur 

ein geringer Trost, dass mit Wasser-
burg, Grünwald und Unterföhring 
parallel weitere Top-Teams ihre 
Spiele verloren. Die Landesliga hat 
nach 180 Minuten gezeigt, dass hier 
jeder jeden schlagen kann. Und der 
VfB Hallbergmoos muss am Freitag 
(19 Uhr) gegen Chiemgau Traunstein 
wieder aggressiven und intensiven 
Fußball voller Leidenschaft spielen, 
will man diesen Kick von Wacker 
vergessen machen.

Quelle: fupa.de/Nico Bauer

Quelle
transfermarkt.de & bfv.de
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Wir wünschen dem VfB Hallbergmoos 

viel Erfolg in der Landesliga-Saison 2025/26!

www.csu-hallbergmoos.de

Hallbergmoos-Goldach

Innenraumgestaltung
Fassadengestaltung
Dekorative Techniken
Farbberatung
Tapezierarbeiten

Am Bach 62 · 85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11/12 88 90 38  ·  Fax 08 11/12 83 61 39 
Mobil 01 73/6 96 77 92  ·  info@malermeister-friedl.de

Ihr Spezialist für      
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Rückblick zweiter Spieltag

Wie vergänglich die Ruhmes-Taten 
von gestern sind, musste der Tabel-
lendritte des Vorjahres bitter erfah-
ren, denn vom Glanz der Rückrun-
de mit zehn Siegen und zwei Remis 
ist momentan nichts zu sehen. Der 
Lorbeerkranz ist welk. „Eine enttäu-
schende Niederlage“, bekannte Trai-
ner Florian Heller (Foto) ganz off en.

Im Derby gegen Traunstein spielten 
die Löwen vor 542 Zuchauern so, 
wie Traunstein die letzten Derbys 
gespielt hat: Leicht überheblich, naiv 
und mit zu wenig Biss.

Traunstein hingegen trat so auf wie 
es die Löwen immer taten: Sprit-
zig, gierig in den Zweikämpfen und 
eff ektiv vor dem Tor. Während die 
ersten zehn Minuten noch ausgegli-
chen waren und beide Teams Groß-
chancen für ein schnelles 2:2 zu-
ließen, kippte die Begegnung nach 
einer Viertelstunde zugunsten der 
Gäste. Nach einer Ecke köpfte Spie-
lertrainer Gentian Vokri am kurzen 
Pfosten zum 1:0 ein (14.). Die Haus-
herren waren nun völlig von der 
Rolle. Fehlpässe, Stockfehler oder 

verunglückte Kopfbälle reihten sich 
aneinander.

Traunstein, das eine lange Busfahrt 
zum Pokalspiel in Mittelfranken in 
den Knochen hatte, war immer ei-
nen Schritt schneller. „Wir haben im 
Vergleich zum Spiel gegen Ezelsdorf 
aufgrund der Müdigkeit ein paar Mal 
gewechselt, aber man sieht, dass wir 
sehr fi t sind. Wir hatten eine harte 
Vorbereitung und das spiegelt sich 
dann im Spiel wider“, so Vokri.

Neben der neu gewonnenen Traun-
steiner Fitness stellte Julian Höllen 
das größte Problem für Wasserburg 
dar.

Wenn der Angreifer am Ball war, 
brannte es immer lichterloh. Ihn be-
kamen sie erst nach einer Umstel-
lung einigermaßen in den Griff . Zu 
diesem Zeitpunkt stand es jedoch 
bereits 2:0, denn der 24-Jährige hat-
te eine fl ache Hereingabe von der 
rechten Seite mit dem Spitz über die 
Linie gegrätscht (19.).

Weiter auf Seite 23

„Desillusionierende Derbypleite“: Wasser-
burg verliert daheim gegen Traunstein

Der Boden der Tatsachen ist hart. Auf eben jenem ungemütlichen 
Terrain ist der TSV 1880 Wasserburg am gestrigen Dienstagabend 
nach einer 0:2-Derbyniederlage gegen den SB Chiemgau Traun-
stein (wir berichteten kurz) schmerzhaft gelandet. Damit haben 
die Innstädter nach dem 0:1 in Hallbergmoos auch das zweite Sai-
sonspiel ohne eigenes Tor verloren.

„Julian Höllen ist sehr wichtig für 
uns. Man hat es heute gesehen, 
dass jeder Ball über ihn geht, jede 
Aktion über ihn läuft. Wenn er so 
spielt, bringt er uns sehr, sehr viel“, 
lobte Vokri seinen neuen Stürmer, 
doch auch die Abwehr überzeugte. 
„Es ist nicht üblich, dass man hier 
in Wasserburg zu Null spielt. Vor al-
lem bei der Off ensive, die Wasser-
burg hat“, bilanzierte Vokri. Von den 
hoch gelobten Löwen kam vor der 
Halbzeit nach vorne hingegen gar 
nichts mehr, die Off ensive war wie 
gelähmt.

Traunstein fühlte sich sicher, doch 
ein Tor hätte die Partie kippen kön-
nen. Gleich nach dem Seitenwechsel 
köpfte Thomas Voglmaier an den 
Pfosten, doch statt einer Aufholjagd 
blieb es bei einem Strohfeuer (48.). 
Abgesehen von ein paar Gelegen-
heiten, die Torhüter Stefan Schön-
berger sicher entschärfte, blieb die 
große Druckphase aus. Traunstein 
hingegen traf einmal den Pfosten 
und einmal parierte Lino Volkmer 
stark gegen Höllen. Erst in der 90. 

Minute bekam Wasserburg nach 
einem Foul an Vinzenz Egger einen 
Foulelfmeter zugesprochen, den Ro-
bin Ungerath in den Nachthimmel 
schoss – dieser vergebene Strafstoß 
war symptomatisch für die Leistung 
der Löwen.

„Woran liegt es?“, wunderte sich Vo-
kri nach dem Spiel über die uninspi-
rierte Wasserburger Vorstellung.

Die Antwort auf diese Frage müssen 
die Spieler zum Ende der Englischen 
Woche am kommenden Samstag 
auswärts geben. „Die Jungs müssen 
sich jetzt schütteln, aufstehen und 
versuchen, in Dornach das Spiel zu 
gewinnen. Es sind ein paar Schrau-
ben, die wir in eine andere Richtung 
drehen müssen. Das werden wir 
auch machen, demzufolge schauen 
wir gespannt auf das Wochenende“, 
so Heller..

Quelle: wasserbuger-stimme.de/JAH

Quelle
transfermarkt.de & bfv.de
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VFB Hallbergmoos-Goldach E.V. - Landesliga Südost  - Kader 2025/26
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T r a i n e r - T e a m

V f B  H a l l b e r g m o o s - G o l d a c h  e . V .  -  S a i s o n  2 0 2 5 / 2 6

Dr. Otmar Galla-BRosch Dr. Anselm Küchle Gencer UgurluStefan DunkaDr. Otmar Galla-BRoschFu
nk

ti
on

s
Te

am
David Hundertmark

Fotos
© schmie

Marcus Bauer



V f B  H a l l b e r g m o o s - G o l d a c h  e . V .  -  S a i s o n  2 0 2 5 / 2 6A u s g a b e   2 5 / 2 6  -  0 2  -  3 .  S p i e l t a g30

w w w . v f b - h a l l b e r g m o o s . d ew w w . v f b - h a l l b e r g m o o s . d e

Landesliga Südost 2025/26

In unserer neuen Serie „Gegner mit 
Gesicht“ werfen wir einen augen-
zwinkernden Blick auf die inoffi  ziel-
len Maskottchen unserer Gegner 
– mal tierisch wild, mal menschlich 
überdreht, mal irgendwo dazwi-
schen.

Ob Platzhirsch, Vereinsritter oder 
Hekcenvo: Sie stehen sinnbildlich 
für das, was diesen Verein ausmacht 

– auf dem Platz, an 
der Seitenlinie oder 
zwischen den Zeilen.

Natürlich ist das alles frei erfun-
den. Oder sagen wir: frei interpre-
tiert.

Wer sich wiedererkennt – darf sich 
ruhig geschmeichelt fühlen. Oder 
motiviert. Oder beides.

Maskottchen, Mythen & Maulhelden
Jede Mannschaft hat ihren Charakter. Und 
manche haben sogar ein Gesicht dazu.

Gegner mit Gesicht - SB Chiemgau-Traunstein
Rudi – der Chiemgau-Bock
Das ist Rudi. Er kennt nur einen 
Weg: nach oben. Auch wenn’s hart 
ist. Auch wenn der Steig bröckelt.
Er lebt auf dem Grat zwischen 
Hoff nung und Harakiri – und wer 
ihm begegnet, spürt sofort: Der 
Typ fällt nicht.

Rudi war dabei, als es in Dorfen 
und Künzing um alles ging.

Er hat mitgebrüllt, als es fast vor-
bei war. Und danach gesagt: „Ja, 
leck...!“

Seitdem steht er wieder jeden 
Samstag da. An der Seitenlinie. 
Mit Stirnband. Und dem festen 
Glauben: Wer alles gibt, verliert 
nie ganz.

Maskottchen-Steckbrief: 
Gratwanderer mit Kante
Geburtsort: Zwischen Hochberg 
und Kreisligagrund

Kampfname: „Die Abrissbirne vom 
SBC“

Outfi t: SBC-Trikot, rote Hörner, Box-
handschuhe optional

Lieblingsplatz: Auf der Rasenkante 

zwischen Hoff nung und Abpfi ff 

Superkraft: Kann Motivation me-
ckern

Feindbild: Selbstmitleid, Frühaufge-
ber, Zynismus

Motto: „Wer Bock hat, bleibt.“
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Landesliga südost 25/26 - Gegneranalyse
SB Chiemgau Traunstein

SB Chiemgau Traunstein geht nach einer nervenaufreibenden Saison 
2024/25, die man als Tabellen-15. mit 38 Punkten beendete und erst in der 
Abstiegs-Relegation retten konnte, in die neue Spielzeit unter einem frisch 
installierten Spielertrainer-Duo um Gentian Vokri und Josef Aschauer.
Der schmerzhafte Abgang von Torjäger Sascha Marinkovic, mehrere weite-
re Verluste sowie gezielte Zugänge aus Bruckmühl und Freilassing stellen 
den Kader auf den Prüfstand. Ziel ist ein ruhiger Mittelfeldplatz; dafür sol-
len eine stabilere Defensive, mehr Effi  zienz und der Teamgeist, der in den 
Relegationsspielen zu sehen war, sorgen.

Zielsetzung für die neue Saison
Der SBC formuliert „Klassenerhalt ohne Relegations-
drama“ und will die Remis-Spiele in Siege ummünzen; 
ein Platz im gesicherten Mittelfeld (Rang 8–12) gilt in-
tern als realistisch.

Ausblick & Einschätzung
Traunstein setzt auf ein junges, lauff reudiges 4-2-3-1, 
in dem Vokri als spielender Achter den Takt vorgibt. 
Die Herausforderung liegt darin, die neu formierte 
Viererkette schnell einzuspielen und die Abhängigkeit 
von Einzelaktionen im Angriff  zu reduzieren. Gelingt 
das, kann der Klub das Abstiegsgespenst früh vertreiben; bleibt die Defen-
sivanfälligkeit bestehen, droht erneut Zittern bis in den Mai.

Fazit (erstellt vor dem ersten Spieltag der Saison)
Mit jungem Trainergespann, engagiertem Kader und der Hoff nung auf ge-
sicherte Spielklasse startet Traunstein in die neue Saison. Die Aufgabe: Rei-
fe entwickeln, Routine etablieren – und diesmal die Punkte früh sammeln, 
um das Tabellenmittelfeld souverän zu halten.

Stadionname Jakob-Schaumaier-Sportpark (2 500 Plätze)  
Trainer Gentian Vokri (Spielertrainer)  
Platzierung letzte 
Saison 

15. Platz, 38 Punkte (44:53 Tore)  

Besonderer Spieler Gentian Vokri – Lenker im Mittelfeld & Chef an 
der Linie 
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Wenn der VfB ein Maskottchen hätte...
Goldi - Der Platzhirsch vom Airport
Das ist Goldi – der Platzhirsch vom 
Airport, dem keiner entkommt.

Wenn Goldi aufs Feld schreitet, legt 
sich ein Schatten über den Rasen – 
nicht nur, weil sein Geweih in den 
Sonnenuntergang ragt, sondern 
weil über ihm ein roter Flugdrache 
kreist, lautlos und wuchtig, wie 
die Maschinen am Münchner 
Airport. 

Goldi wirkt wie ein Dirigent: Er 
ordnet das Spiel, sieht Lücken, die 
noch niemand erkannt hat, und 
entscheidet, wann Tempo oder 
Ruhe herrschen. 

Sein Blick? Wachsam. Sein Schritt? 
Erhaben. 

Wer meint, ihn unter Druck setzen  
zu können, merkt schnell: Dieser 
Platz gehört ihm – und der Drache 
über ihm fl iegt tief, wenn’s nötig 
wird.

Maskottchen-Steckbrief: 
Platzhirsch mit Haltung
Geburtsort: Sportpark Hallberg-
moos, mit Blick aufs Rollfeld

Lieblingsposition: Zwischen Mittel-
linie und Sonnenuntergang

Typische Geste: Kurzes Hochbli-
cken zum Drachen – dann geht’s los

Besonderes Talent: Spürt, wann 
der Moment kippt – und kippt ihn zu 
seinen Gunsten

Lieblingsgeräusch: Das entfernte 
Dröhnen von Turbinen beim Anpfi ff 

Motto: „Ich bestimme das Spiel – 
und der Himmel passt auf“

Besonderes Merkmal: Wird nie 
nervös – dafür ist der Drache da
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Ich halte den strategischen Rahmen 
zusammen, plane die Einheiten und 
gebe die Linie vor – auch wenn ich 
lieber über die Mannschaft spreche 
als über mich selbst.

Unterm Strich treff en bei uns Erfah-
rung, jugendlicher Hunger und un-
bändiger Trainingsfl eiß aufeinander. 
Wir stimmen uns vor, während und 
nach jeder Einheit eng ab, sodass 
die Aufgabenteilung fast von allein 
ineinandergreift.

Spielidee in drei Worten: Welche 
drei Begriff e stehen sinnbildlich 
für den Fußball, den ihr der neu-
en Mannschaft vermitteln wollt?

Guggi: 
Spielfreudig. Diszipliniert. Variabel.
Wir wollen einen Fußball zeigen, 
der vor Kreativität sprüht und den 
Zuschauern Spaß macht – spiel-
freudig eben. Gleichzeitig brauchen 
wir klare Abläufe und eine stabile 
Ordnung, also höchste Disziplin in 
jedem Mannschaftsteil. Und damit 
wir auf jede Spielsituation reagieren 
können, soll unser Team variabel 
bleiben: fl exibel in den Systemen, 
mutig in den Lösungen.

Integration der U-19-Aufsteiger: 
Wie verbindet ihr jugendliche Un-
beschwertheit mit der Erfahrung 
der “alten Hasen” auf dem Platz?

Guggi: 
Ich kann mich Joshi da nur voll und 
ganz anschließen: Entscheidend ist, 
dass jeder Einzelne – ganz gleich, ob 
Jahrgang 2005 oder 1990 – Verant-
wortung übernimmt und sich kom-
promisslos in den Dienst der Mann-
schaft stellt.

Die Jungen bringen Tempo, Neugier 
und einen gewissen Mut zum Risi-
ko mit; die Routiniers liefern Ruhe, 
Spielintelligenz und die berühmten 
„zwei Prozente“ Cleverness. Wenn 
wir diese beiden Pole bewusst zu-
sammenführen, entsteht ein Mix, 
von dem alle profi tieren: Die Nach-
wuchsspieler bekommen Orientie-
rung und Selbstvertrauen, während 
die Erfahrenen durch die frische 
Energie nochmals einen Extraschub 
erhalten. Unser Job als Trainer ist es, 
Rahmen und Raum zu schaff en, in 
dem genau dieser Austausch tagtäg-
lich stattfi nden kann.

Weiter auf Seite 39

Abteilung Fußball - Unsere Werte

Servus Guggi! Stellvertretend für 
das Trainerteam unserer Herren II 
dürfen wir dir heute 7 Fragen zu und 
über euch stellen. 
Fangen wir direkt an!

Euer Weg nach Hallbergmoos: Was 
war jeweils euer prägendster Mei-
lenstein, der euch heute ins Trai-
nerteam des VfB II geführt hat?

Florian „Guggi“ Guggenberger: 
Der Wendepunkt war ganz klar mei-
ne schwere Knieverletzung Ende 
2018. Eigentlich wollte ich noch ein 
paar Jahre aktiv kicken, doch die 
Zwangspause hat den Trainer in mir 
schneller auf den Platz gebracht, als 
geplant.

Meine erste Station führte mich zur 
Damenmannschaft des FC Moos-
burg – eine Arbeitskollegin war Ka-
pitänin und hat mich begeistert mit-
gezogen. Diese Zeit war Gold wert, 
weil ich dort jede Menge ausprobie-
ren und lernen durfte.

Mitte 2019 wechselte ich als Co-Trai-
ner zu den Regionalliga-Frauen des 
FC Forstern, übernahm 2020 das 
Chefamt und machte parallel meine 
B-Lizenz. Nach einem Jahr bei der 
1. Herren des FCF kam 2023 – mehr 
oder weniger durch Zufall – der An-
ruf aus Hallbergmoos: Ob ich kurz-

fristig die U17 übernehmen könne. 
Ich sagte sofort zu, fühlte mich im 
Verein auf Anhieb wohl und freue 
mich riesig, nun als Chefcoach der 
Zweiten Herren das nächste Kapitel 
aufzuschlagen.

Aufgabenverteilung: Wie be-
schreibt ihr eure persönlichen 
Stärken – und wie ergänzen sie 
sich im Dreiergespann?

Guggi: 
Jens „Joshi“ Balden ist seit Kindheits-
tagen ein echter VfB-Eigengewächs. 
Als Spieler-Co-Trainer ist er unser 
verlängerter Arm auf dem Rasen: Er 
führt die jungen Wilden mit Beispiel 
und kennt viele von ihnen schon seit 
der Jugend – ein unschätzbarer Ver-
trauensvorsprung für das gesamte 
Team.

Maurice Altermann ist der Taktik-
Tüftler und absolute Fußball-Nerd. 
Wir haben bereits in der U17 ge-
meinsam gearbeitet; er würde am 
liebsten sieben Tage die Woche Hüt-
chen aufstellen. Sein unerschöpfl i-
cher Enthusiasmus und sein analy-
tischer Blick sind für uns ein echter 
Glücksfall.

  Weiter auf Seite 37

7 Fragen an Florian “Guggi” Guggenberger - 
Chef-Trainer unser Herren II
Im Trainerteam mit Co-Trainer Maurice Altermann und spielenden 
Co-Trainer Joshi Balden
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Liebe Jugendliche,
habt ihr Lust, Teil eines tollen Teams 
zu werden, neue Fähigkeiten zu er-
lernen und dabei etwas Großartiges 
für eure Gemeinschaft zu tun? Dann 
haben wir genau das Richtige für 
euch!

Unser Verein sucht motivierte junge 
Menschen, die sich ehrenamtlich als 
Trainer engagieren möchten. Eure 
Aufgabe? Ihr bringt unseren Nach-
wuchstalenten nicht nur den Sport, 
sondern auch Teamgeist, Fairness 
und Selbstbewusstsein bei – die Wer-
te des VfB. Und das Beste daran: Wir 
unterstützen euch auf diesem Weg!

Warum lohnt es sich, als Jugend-
trainer aktiv zu werden?

1. Fortbildungen inklusive: Wir 
übernehmen für euch die Kosten 
für alle notwendigen Fortbildun-
gen! Ihr könnt euch also konti-
nuierlich weiterbilden und euer 
Wissen und eure Fähigkeiten er-
weitern, ohne dafür in die eigene 
Tasche greifen zu müssen.

2. Erfahrung sammeln: Als Trai-
ner sammelt ihr wertvolle Erfah-
rungen im Umgang mit Kindern 
und Jugendlichen. Diese Fähigkei-
ten sind nicht nur im Sport, son-
dern auch im späteren Berufs-
leben von unschätzbarem Wert.

3. Gemeinschaft und Teamgeist: 
Ihr werdet Teil eines dynamischen 
und unterstützenden Teams, das 
euch jederzeit mit Rat und Tat 
zur Seite steht. Ihr werdet neue 
Freundschaften schließen und 
gemeinsam viel Spaß haben.

4. Verantwortung übernehmen: 
Ihr lernt, Verantwortung zu über-
nehmen und eure Führungsqua-
litäten unter Beweis zu stellen. 
Eure Arbeit als Trainer wird einen 
echten Unterschied im Leben un-
serer jungen Sportlerinnen und 
Sportler machen.

5. Ein positives Vorbild sein: Ihr 
werdet für viele Kinder und Ju-
gendliche ein Vorbild sein und 
könnt ihnen wichtige Werte wie 
Disziplin, Fairness und Durchhal-
tevermögen vermitteln.

Klingt das spannend? Dann zögert 
nicht länger und meldet euch bei 
uns! Wir freuen uns darauf, euch 
kennenzulernen und gemeinsam 
mit euch die Zukunft unseres Ver-
eins zu gestalten.
Kontakt:
Tobias Bracht - komm. Jugendleiter 
Fußball
fussball-jugendleitung@vfb-hallbergmooos.de

Seid dabei und macht den Unter-
schied – Werde Jugendtrainer in un-
serem Verein!

Euer VfB!    

#seiVfB

Werde Teil unseres Teams
Engagiere dich als Jugendtrainer!

Zielsetzung: Woran wollt ihr Ende 
der Saison messen, ob das Jahr 
erfolgreich war – Tabellenplatz, 
Entwicklung oder etwas ganz an-
deres?

Guggi: 
Für mich wäre das schönste Kom-
pliment, wenn man am Saisonende 
überall hört, dass die Zweite eine 
richtig „geile Truppe“ geworden ist, 
bei der man sonntags gern am Spiel-
feldrand steht. Natürlich wollen wir 
sportlich möglichst weit oben lan-
den, doch Erfolg bedeutet für uns 
mehr als Tabellenpunkte: Wenn wir 
attraktiven, mutigen Fußball spielen 
und uns als Mannschaft – spielerisch 
wie menschlich – spürbar weiterent-
wickeln, dann war die Spielzeit ein 
Volltreff er. Wir hauen alles rein und 
lassen den Endstand einfach das Er-
gebnis dieser Arbeit sein.

Vorbildfunktion: Welches Verhal-
ten auf und neben dem Platz wollt 
ihr den jungen Spielern konkret 
vorleben?

Guggi: 
Unser Leitmotiv heißt: „Wer gibt, be-
kommt auch etwas zurück.“ Das gilt 
für jede Trainingseinheit und für je-

des Gespräch in der Kabine. Wir zei-
gen den Jungs, dass Einsatz, Pünkt-
lichkeit und gegenseitiger Respekt 
nie Einbahnstraßen sind: Wer sich 
voll reinhängt, kann auf die Unter-
stützung der Mannschaft zählen, 
wächst persönlich – und bekommt 
am Ende Erfolgserlebnisse, die man 
sich nicht kaufen kann. Diese Hal-
tung wollen wir jeden Tag vorleben.

Privater Ausgleich: Was macht ihr, 
wenn der Ball einmal ruht – wel-
cher persönliche Fun-Fact über-
rascht die Fans?

Guggi: 
Wenn der Fußball ruht, schwinge 
ich mich am liebsten aufs Rennrad 
und jage über die Landstraßen – das 
hält den Kopf frei und die Beine in 
Form. Außerdem klingelt täglich das 
Handy: Maurice und ich telefonieren 
quasi in Dauerschleife über Taktik-
Ideen oder den neuesten Fußball-
Klatsch – und ich wette, Joshi steckt 
bald genauso tief mit drin.

Vielen Dank für Deine Zeit und 
viel Erfolg euch als Trainerteam 
und dir als Anführer des „Rudels“.

#seiVfB

Abteilung Fußball - Unsere Werte
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Ein Fußballmärchen in Hall-
bergmoos: Großes Turnier 
begeistert Jung und Alt

Am darauff olgenden Samstag wur-
de der gesamte Trainingsplatz in 
eine große Fussballarena verwan-
delt. Beim großen Jugend-Fußball-
turnier versammelten sich über 
120 Mannschaften mit rund 700 
kleinen Fußballern, um gemeinsam 
ein unvergessliches Event zu feiern. 
Mit Tausenden von Toren, viel Spaß 
und einer Atmosphäre voller Be-
geisterung wurde dieses Turnier zu 
einem echten Fußballmärchen.
Das Besondere an diesem Turnier 

war die individuelle Förderung je-
des einzelnen Kindes. Es gab keine 
Verlierer, alle waren Gewinner. Ge-
spielt wurde im Modus 3 gegen 3 
oder 5 gegen 5. Auf den eigens für 
die jungen Spieler eingerichteten 
kleineren Spielfeldern, abgegrenzt 
durch umlaufenden Banden (Air-
Pitches), konnten die Kids auf klei-
ne Tore ihre Fähigkeiten unter Be-
weis stellen. Hier stand der Spaß 
und das faire Miteinander im Vor-
dergrund – die Jungs und Mädels 
durften frei und ohne Druck kicken, 
was für eine tolle Stimmung sorgte.

Weiter auf Seite 42

VfB-Jugend

Li ebe Fußball freunde,Li ebe Fußball freunde,
Herzlich Willkommen in Hall-Herzlich Willkommen in Hall-
bergmoos zum Heimspiel ge-bergmoos zum Heimspiel ge-
gen SB Chiemgau Traunstein!gen SB Chiemgau Traunstein!  

Das letzte Wochenende in Hall-Das letzte Wochenende in Hall-
bergmoos war ein echtes High-bergmoos war ein echtes High-
light für die gesamte Gemeinde. light für die gesamte Gemeinde. 
Am Freitag eröff nete unsere ers-Am Freitag eröff nete unsere ers-
te Herrenmannschaft die Landes-te Herrenmannschaft die Landes-
liga-Saison mit einem ersten Sieg liga-Saison mit einem ersten Sieg 
der Saison gegen einen starken der Saison gegen einen starken 
Gegner. Die Stimmung auf dem Gegner. Die Stimmung auf dem 
Platz war ausgelassen, und die Platz war ausgelassen, und die 
Unterstützung der Fans war laut-Unterstützung der Fans war laut-
stark und herzlich.stark und herzlich.

Besonders stolz waren unsere Besonders stolz waren unsere 
kleinsten Fußballer: Sie durften kleinsten Fußballer: Sie durften 
als Einlaufkinder die Mannschaf-als Einlaufkinder die Mannschaf-
ten auf das Spielfeld begleiten ten auf das Spielfeld begleiten 
und ca 600 Zuschauern zuwinken.und ca 600 Zuschauern zuwinken.

Fußball JugendleitungFußball Jugendleitung
VFB Hallbergmoos-Goldach  e.VVFB Hallbergmoos-Goldach  e.V
Karin Plöchinger Karin Plöchinger 
strategische Kommunikation Jugendstrategische Kommunikation Jugend

Für die jungen Fans war das ein Für die jungen Fans war das ein 
einmaliges Erlebnis, das sie so einmaliges Erlebnis, das sie so 
schnell nicht vergessen werden. schnell nicht vergessen werden. 
Auch die U13-Spieler hatten eine Auch die U13-Spieler hatten eine 
besondere Aufgabe: Sie durften besondere Aufgabe: Sie durften 
die Fahnen schwenken und die die Fahnen schwenken und die 
Eröff nungsplakate den Zuschau-Eröff nungsplakate den Zuschau-
ern hochhalten. Beim Anpfi ff  wa-ern hochhalten. Beim Anpfi ff  wa-
ren sie dann alle als Balljungs am ren sie dann alle als Balljungs am 
Spielfeldrand - das Engagement Spielfeldrand - das Engagement 
aller Kinder und Jugendlichen trug aller Kinder und Jugendlichen trug 
maßgeblich zum Gelingen bei.maßgeblich zum Gelingen bei.

Ein weiteres Highlight war der Ein weiteres Highlight war der 
Sieg unserer Mannschaft, der Sieg unserer Mannschaft, der 
auch unsere Mini-Fußballer sehr auch unsere Mini-Fußballer sehr 
freute. Das Ergebnis zeigte, dass freute. Das Ergebnis zeigte, dass 
sich harte Arbeit und Teamgeist sich harte Arbeit und Teamgeist 
auszahlt – und sorgte für gro-auszahlt – und sorgte für gro-
ße Begeisterung bei den jungen ße Begeisterung bei den jungen 
Fans.
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Wir wünschen Ihnen einen ange-
nehmen Aufenthalt im Stadion 
am Airport. 

Mit sportlichen Grüßen!
Die Fußball-Jugendleitung des 
VfB Hallbergmoos-Goldach e.V.

Karin Plöchinger 
Strategische Kommunikation Jugend

Vf
B-

Ju
ge

ndDank des großartigen Engagements der 
jugendlichen Helfer aus der A-, B- und C-
Jugend und vielen Eltern wurde die Or-
ganisation reibungslos gemeistert. Sie 
unterstützten bei der Betreuung, halfen 
beim Spielablauf und sorgten dafür, dass 
alles reibungslos verlief. Selbst die Spie-
ler der ersten Herrenmannschaft waren 
aktiv dabei: Sie unterstützten beim Gril-
len, beim Verkauf und trugen so zum Ge-
lingen des Events bei.

Erfreulicherweise gab es keine größeren 
Verletzungen, nur kleinere Blessuren, 
die den Spaß an der Sache nicht trüben 

konnten. Die Freude, das Miteinander konnten. Die Freude, das Miteinander 
und die Begeisterung für den Fußball und die Begeisterung für den Fußball 
standen im Mittelpunkt dieses besonde-standen im Mittelpunkt dieses besonde-
ren Turniers.

Dieses Fußballmärchen in Hallbergmoos Dieses Fußballmärchen in Hallbergmoos 
zeigt einmal mehr, wie stark der Zusam-zeigt einmal mehr, wie stark der Zusam-
menhalt in der Abteilung Fußball ist und menhalt in der Abteilung Fußball ist und 
wie viel Freude der Sport bringen kann. wie viel Freude der Sport bringen kann. 

Für alle Beteiligten war es ein unvergess-Für alle Beteiligten war es ein unvergess-
liches Erlebnis, das noch lange in Erinne-liches Erlebnis, das noch lange in Erinne-
rung bleiben wird. Wir freuen uns schon rung bleiben wird. Wir freuen uns schon 
auf die nächsten spannenden Spiele und auf die nächsten spannenden Spiele und 
Events in Hallbergmoos!

Verpassen Sie keine Neu-Verpassen Sie keine Neu-
igkeit aus unserer Jugend igkeit aus unserer Jugend 
mehr und folgen uns gern mehr und folgen uns gern 
auf Instagram:auf Instagram:
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Berichte - ”Der Zwoaten”

Berichte - Der AH

Findet ihr auf unserer Homepage - www.vfb-hallbergmoos.de

Findet ihr auf unserer Homepage - www.vfb-hallbergmoos.de

Tobias Bracht
1. Abteilungsleiter
& komm. Jugendleiter
fussball-abteilungsleitung@
vfb-hallbergmooos.de

Stefan Schmiedel
2. Abteilungsleiter
& Leiter Medien
fussball-abteilungsleitung@
vfb-hallbergmooos.de

Anselm Küchle
Sportlicher Leiter
fussball-sportliche.leitung@
vfb-hallbergmooos.de

Gencer Urgulu
Technischer Leiter
fussball-abteilungsleitung@
vfb-hallbergmooos.de

Andreas Giglberger
Trainer 1. Mannschaft
trainer1@vfb-hallberg-
mooos.de

Florian guggenberger
Trainer 2. Mannschaft
trainer2@vfb-hallberg-
mooos.de

Sven Waldmann
AH Leiter

ah@vfb-hallbergmooos.de

Karin Plöchinger
Kommunikation Jugend
fussball-kommunikation@
vfb-hallbergmooos.de

Christiane Oldenburg-
Balden - Pressewartin
presse@vfb-hallbergmooos.
de

VfB Kontakte
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organigramm Stand: 15.07.2025VfB Hallbergmoos-Goldach e.V.

Trainer H1 Trainer H2 Förderverein
Giglberger Andreas Guggenberger Flo 1.Vorstand

Kostorz Andreas Altermann Maurice Gilch Martin
Mutzbauer Mario Balden Joshua 2.Vorstand

Bracht Tobias
Kassier

Küchle Anselm
Events & Orga

Schmiedel Stefan
Büro/Verwaltung

Gilch Martin
Marketing

Schmidmeier Herrmann
Habel Sascha

Team
U19 Karbasi Ramiess Glatzel Alexander  
U17 Hofmann Philipp Friedrich Robby Eyring Chris
U15 Mlynikowski Falko Göksel Tansun

U15-2 Lahloomi Boujemaa
U13 Häschel Tom Preller Jens

U13-2 Gellrich Andreas Rückert Sebastian
U13-3 Walker Andy Ben Stiller Dittmann Janine
U11 Pflugbeil Frank Keiner Michael  

U11-2 Hantsch Andreas Schatzki Daniel

U11-3 Gül Özcan Volb Arnold

U10-rot Hoffmann Patrick Sauer Paul  
Leitung: Friedrich R. U10-gelb Panah Roman
Logistik: Holzmann C. U9 Michael Günther Daniel Majzik  

Logistik: Holzmann H. U8 Mlynikowski Falko Waldhier Vincent

Team: Trümmel C.
U7/Fußball 

Kindergarten Schreiner Christoph Oberschätzl Christoph
Hamann M. U13w Harnisch Marcel Sommerfeld Matthias Sommerfeld Sandra

Scholze Y. U11w Oberschätzl Christoph Bauer Stephanie Sommerfeld Sandra

Gattinger Herbert

1. Abteilungsleiter
Bracht Tobias

2. Abteilungsleiter
Schmiedel Stefan

Sportliche Leitung
Küchle Anselm

Stadionsprecher
Kiosk

Hebbeler Jutta
Horn Nicoletta

Schmiedel Stefan, Karin Plöchinger

Schiedsrichter

Bracht Tobias

Horn Torsten

Schiele Christian

Stadionzeitung

Dunka Stefan

Leitung Medien

Ordnungsdienst
Oldenburg-Balden Christiane

eFootball
Schmiedel Stefan

Gilch Martin

Homepage
Schmiedel Stefan

Platzwart

Pfugbeil F., Bochnig R., Hantsch A. Papenmeyer Sebastian

Physio Hundertmark David, Stiller Tom, Papenmeyer Pierre Philipp Hoffmann, Bastian Walter

Martin Gilch Karin Plöchinger
Ugurlu Gencer, Bauer Marcus Schroller Falk Uwe

Torwart Training Sportliche Leitung
Team Arzt

Galla-Brosch Otmar

Passrecht Strategische Kommunikation

Koordinatoren
Falko Mlynikowski (Kleinfeld), Torsten Horn (Großfeld)Teammanager Kühnel Robert

TW- Trainer Balden Martin / Schroller Falk Uwe aktuell noch nicht besetzt
Hundertmark David Trainer AH

Jugendtrainer

Maier Heinrich

Verbandsthemen Material
Schneider Bernhard

Horn Torsten Chris Eyring

Turnier- und Eventorganisator Belegungspläne & Spielverlgungen

Leitung AH Komm. Jugendleiter
Waldmann Sven Tobias Bracht

Stellvertretender Leitung AH Stellvertrender Jugendleiter

Kindshofer Harald, Wendler Jörg

Kratzer Michael

Martin Gilch

Schmiedel Stefan
Social Media

Fiebig Michael
Kiosk Champ Club 

Stadion Kasse
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Stadion am Airport immer einen besuch wert...!
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